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, 14 bis 16 Uhr geöffnet.

, Lübbecker Stra-
Telefon 05223/7573450,

em-

, Am Hallenbad 1, Tele-
fon 05223/7573460, 6 bis 8 Uhr
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chlen-

, Ostermeiers Hof 1, von 10
sowie von 15 bis 18 Uhr

R
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Rödinghausen, Heerstraße 2, Tele-
fon 05746/9480, 8 bis 12.30 Uhr, 13
bis 
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Else-L

Telefon 05226/17253, 17 und 20
Uhr:
Again«. 

B

Freibad Rödinghausen

mühlener 
05226/
net.

Einen ungewöhnlichen Platz fürs eigene Nest hat sich eine Bachstelze ausgesucht.  Fotos: Eckhard Lietzow

Vogelnest auf Tour
Junge Bachstelzen ziehen mit Lkw durch die Lande

B r u c h m ü h l e n (BZ). Da 
staunt der Kraftfahrer und der 
Fachmann wundert sich: Ein 
Bachstelzen-Paar hatte kurzer 
hand sein Nest unter einem 
Lkw-Anhänger angelegt.

 
Doch damit nicht genug, denn

der Lkw-Anhänger, der abends
und nachts auf einem Firmenge-
lände in Melle-Bulsten stand, ging
samt Zugmaschine und Nest na-
hezu täglich auf Tour ins benach-
barte Rödinghausen und Bruch-
mühlen. Zwar war die Distanz mit
wenigen Kilometern überschau-
bar und er kehrte stets nach ein
bis zwei Stunden zum Ursprungs-
ort zurück, doch ein »mobiles«
Vogelnest, aus dem auch noch die
Jungvögel erfolgreich ausgeflogen
sind, sprengt dann doch das bis-
herige Vorstellungsvermögen der
hiesigen Ornithologen. »Die ers-
ten Flugversuche der jungen

Bachstelzen wurden fernab ihrer
Bulstener Heimat in Rödinghau-
sen unternommen, sie kehrten je-
doch in ihr Nest unter dem An-
hänger zurück und fuhren wieder
mit nach Melle-Bulsten, wo die
Altvögel bereits mit Futter auf sie
warteten«, so Volker Tiemeyer
von der Stiftung für Ornithologie
und Naturschutz (SON), der unter-
streicht, dass diese Story bundes-
weit ihresgleichen suche. Der Fah-
rer des Lkw, Marcel Gose, der das
Geschehen über Wochen begeis-
tert beobachtete, zeigt sich noch
heute verwundert: »Dass alle fünf
Jungen dabei überlebt haben, ist
echt super.«

Stellt sich die Frage, weshalb
immer häufiger Vögel auf – aus
menschlicher Sicht – kuriose
Standorte für die Anlage ihrer
Nester ausweichen. »Gerade in
urbanen Bereichen passen sich die
Vögel an neue, aus Menschenhand
geschaffene Strukturen an und
nutzen sie als Neststandort. Sie

flexibel und griffen auf menschli-
ches Equipment zurück. »Doch es
gibt auch noch eine weitere plau-
sible Erklärung dafür, dass solche
Neststandorte zunehmen: Immer
häufiger fehlen geeignete Brutni-
schen«, betont Seifert.

Selbst die eigentlich so anpas-
sungsfähigen Arten wie Hausrot-
schwanz, Bachstelze und Haus-
sperling haben es in Siedlungen
und Gewerbegebieten zunehmend
schwer, geeignete Nistmöglichkei-
ten zu finden. Diese Höhlenbrüter
finden zudem in und an moder-
nen, energetisch optimierten Ge-
bäuden ohne Nischen, Ritzen und
Zugang zu den Giebel- und Trauf-
bereichen keine Brutmöglichkei-
ten mehr.

»Dieser Umstand, ja diese Not
der Vögel führt zu Bestandsrück-
gängen, macht manchmal aber
eben auch erfinderisch, so dass
wir kurios anmutende Örtlichkei-
ten entdecken, an den Vögel brü-
ten«, berichtet Tiemeyer

Sprechstunde 
am Donnerstag

 (BZ). Die heimi-
SPD-Landtagsabgeordnete
Lück steht während einer

diesem
Juli, in der Zeit

von 17 bis 18 Uhr in der Gemeinde-
ermei-

Hof 1, allen Bürgern für ein Ge-
Verfügung. Angela

Lück vertritt die Städte und Ge-
ern,

Rödinghausen, Spenge
Oeynhausen (Nord) im

Nordrhein-Westfalen. Sie
ordentliches Mitglied im Aus-

So-
Petition. Terminwün-

SPD-Bürgerbüro
Herford unter Telefon

egen. Die Bür-

meinde
weist darauf hin, dass die Ausleih-
stelle der Gemeindebücherei in
der 
An 
dingha
diesem 
13 Uhr geöffnet ist. Am kommen-
den 
Ausleihstelle den ganzen Tag ge-
schlo

Möglichkeit der Ausleihe im
Schulzentrum Schwenningdorf
noch am Mittwoch von 13 bis 18
Uhr, am Donnerstag von 11 bis 14
Uhr und am Samstag von 10 bis 12
Uhr sowie in der Zweigstelle in
der 
Niedernf
17.30 bis 19 Uhr.

sind stets auf der Suche nach
einem Standort für ihr Nest, der
maximale Sicherheit gegenüber
Nesträubern wie Katze oder neu-
erdings auch Waschbär bietet«,
erläutert Florian Seifert vom Vor-
stand der SON den fachlichen
Hintergrund. Diesbezüglich zeig-
ten sich manche Vogelarten sehr

Unter einem Lkw befindet
sich das Bachstelzen-Nest. 

Aufklärungsbedarf beim


